
Hausarbeit zum Wirtschaftspraktikum  
Beurteilungsbogen 
Wichtigstes Ziel der Hausarbeit ist es, dass Sie eine problem- 
orientierte Leitfrage entwickeln und reflektiert multiperspek- 
tivisch beantworten. 
Name des Schülers / der Schülerin: 
      

I. Inhalt (Gewichtung: 90%) Pkt. 

Einleitung / Kriterien:  
• Betriebsbeschreibung (hinsichtlich Mitarbeiter- und Umsatzzahlen bzw. -

entwicklung, Zuordnung Wirtschaftssektor, Rechtsform, ggf. 
Konzerneinbindung, Eigentümerstruktur) 

• Entwicklung des Themas und der Fragestellung(en)   
• Quellenbasis (konkret benennen, ggf. begründete Auswahl) 
• Vorgehensweise  

 

Hauptteil / Kriterien: 
• Ausführung und Beantwortung der Leitfrage(n) 

• Verknüpfung mit eigenen Beobachtungen / Erfahrungen / Tätigkeiten im 
Betrieb 

• Bezüge zu aktuellen Entwicklungen, Sekundärquellen und zum WiPo-
Unterricht  

• alle Aussagen müssen mit Fußnoten belegt sein 

• Schlüssigkeit der Argumentation 

• angemessenes Sprachniveau / Benutzung von Fachtermini 

Fazit in Bezug auf die Fragestellung(en) 
 

II. Formalien (Gewichtung: 10%)   

• Deckblatt (Informationen zum Betrieb, Verfasser, Zeitraum, Fach, 
LehrerIn)  

• Formalien (Schriftart Times Roman, Schriftgröße 12, Überschriften 14, 
Zeilenabstand 1,5, Blocksatz, Silbentrennung, Rand 3 cm, keine 
Klarsichthüllen, Seitennummerierung beginnend mit der Einleitung, 
Wörteranzahl am Ende der Arbeit angeben) 

• aktueller Beurteilungsbogen ist beigefügt 
• Umfang: 3.000 Wörter (+/- 10 Prozent) in ausgedruckter Form und 

zusätzlich digital (Textprogramm und PDF) (per Mail oder USB-Stick) 

• Inhaltsverzeichnis (gegliedert, mit Seitenangaben, Aufschlüsselung des 
Anhangs) 

• Fußnoten am Seitenende, richtige Zitierweise (vergl. "Leitfaden für 
Referate und Präsentationen in der Oberstufe") 

• Quellenverzeichnis (mit mindestens einer Fachliteraturangabe, die in 
gedruckter Form vorliegt) am Ende und Erklärung, den Bericht selbst 
erstellt zu haben. 

Mängel im Elementarbereich:  
Ein Punkt Abzug bei einem Fehlerquotienten von schlechter als 1:300, zwei Punkte 
Abzug bei einem Fehlerquotienten von schlechter als 1:150. Bei einer Gesamtnote von 
5 Notenpunkten erfolgt kein Abzug.  
Wörteranzahl:  Fehleranzahl:  Fehlerquotient: 
Bewertung (Note / Punkte):    Uetersen, den 


